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Bitterböse, kompromisslos und dabei unfassbar lustig

Was für eine Genugtuung, zu lesen, wie lustvoll die Frauenfiguren von Mareike
Fallwickl und Eva Reisinger aus ihren Rollen ausbrechen, wie sie sich nehmen, was
ihnen zusteht – ohne Rücksicht auf Verluste

Wütend, unberechenbar und ungezähmt – die Frauenfiguren von Mareike Fallwickl
und Eva Reisinger haben genug. Sie lassen sich nichts mehr gefallen, verhalten sich
anders, als die Gesellschaft es von ihnen erwartet, sie leben anders, lieben anders,
hassen anders. Sie wollen nicht funktionieren müssen, sie sind skrupellos und
dabei bestechend originell. Während Anna hochschwanger fremdgeht, fotografiert
Simone heimlich den schlaffen Penis ihres Mannes. Gabi rührt ihren
One-Night-Stands morgens Salz in den Kaffee und die Chefin gewöhnt sich ihr
Dauerlächeln mit einer Botoxbehandlung ab.

Wenn Mareike Fallwickl und Eva Reisinger gemeinsam ein Buch schreiben, entsteht
ein literarisches Feuerwerk. Bitterböse, kompromisslos und dabei unfassbar lustig
lesen sich die Geschichten, in denen Frauen aus ihrer Sozialisierung ausbrechen –
ein Befreiungsschlag, eine Offenbarung, die Sensation des Bücherherbstes!

Mareike Fallwickl
Text
Hat bereits mehrere Romane veröffentlicht. "Die Wut, die bleibt" (Rowohlt 2022) wurde bei
den Salzburger Festspielen inszeniert und wird 2026 verfilmt. "Und alle so still" (Rowohlt 2024)
stand auf der Spiegel-Bestsellerliste und wurde auf die Bühne gebracht. Mareike Fallwickl setzt
sich für Literaturvermittlung ein, mit Fokus auf weiblichen Erzählstimmen.

Eva Reisinger
Text
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(* 1992)

Eva Reisinger wuchs in der oberösterreichischen Provinz zwischen Zeltfest und Wodkabull auf.
Sie studierte in Wien Journalismus, arbeitete in Medienhäusern in Hamburg, Berlin und
Istanbul. Ab 2017 baute sie einen Österreich-Schwerpunkt für das junge Medium der ZEIT auf
und berichtete als Korrespondentin aus dem Nachbarland. Ihr erstes Buch »Was geht,
Österreich?« erschien 2021 bei Kiepenheuer & Witsch. Für ihren Debütroman erhielt sie das
Start-Literaturstipendium der Stadt Wien. Sie lebt als freie Autorin mit ihrer Hündin Frieda in
Wien und träumt vom Matriarchat.
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